
Furnier D4 für 3D 

Furwa – Furnierausstat-
tungen für hohe Klebean-
sprüche und extreme Ver-
formungen

Furwa hat vor einigen Jah-
ren eine Furnierrückseite 
auf der Basis eines 50 g 
Vlieses entwickelt, das die 
technischen Anforderungen 
der Autoindustrie erfüllt. 
Es erfüllt auch die Ansprü-
che für Ummantelung von 
Aluminium und Kunststoff-
teilen speziell dann, wenn 
Kochwasserfestigkeit und 
Langzeit-UV-Resistenz ge-
fordert sind. 

Nachdem die Anforde-
rungen bezüglich der Ver-
formbarkeit auch bei vielen 
anderen 3D-Teilen ähnlich 
hoch sind wie in der Autoin-
dustrie, aber die Klebegüte 
den Ansprüchen der Möbe-
lindustrie ausreichen, dafür 
allerdings die geforderten 

Flächen wesentlich größer 
sind, hat Furwa schon seit 
2008 auch eine Vliesrück-
seite unter der Bezeichnung 

VC300 in Kaschierbreiten 
bis zu 95 cm im Angebot.

Da die Flexibilität und die 
Verarbeitungsvorteile für 
den Kunden durch eine 
geschliffene Oberfl äche 
der Furnierblätter wesent-
lich zunimmt, hat Furwa 
2009 eine 650 mm breite 
4-Band-Schleifmaschine 
in Betrieb genommen. Auf 
dieser Maschine können 
Furnierblätter den Anfor-
derungen gemäß (Minimal-
stärke 0,3 mm) geschliffen 
werden.

Solche große und fl exi-
ble Furnierfl ächen werden 
meist auf Membranpressen 
verarbeitet. Im Bereich der 
Automobilindustrie oder an-
grenzender Bereiche kom-
men Positiv-Negativ-Press-
systeme aber auch immer 
häufi ger die Verarbeitung 
im Kunststoffhinterspritz-
prozess zum Einsatz.

In den Fotos fi nden Sie eini-
ge Anwendungsbeispiele: 

PKW
– Lenkräder, 
– Amaturenbretter,

Kunststoffspritzgussteile
– Autolenkrad, 
– Handyschalen,

Kunststoff- und Aluminium-
profi le

Sperrholzformteile mit en-
gen Verformradien, 

Textilverarbeitung und 
Flechtartikel …

Immer wenn die Anforder-
nisse eine normale Furnier-
verarbeitung übersteigen, 
sollten Sie mit uns spre-
chen. Furwa hat für vieles 
eine fertige Lösung.


